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$P*-Fraktion im Rst dsr Landeshauptstadt Flann*:ver

Sündnis Sül§i* Grünen Fralttion im Rat der Land*shauptstadt Hann*ver
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Flaushaltsplan äS17/2S1 fl Ergehnishauslralt
Anderungsantrag gemäß § 34 der Geschäftssrdnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover aur §§ 1S851äü1S

Teilhaushalt 41
Proeiukt 2810?
Pos. irltU

Kultur
Sonstige Kullurpflege
Städtepartnerschaften

Eur*
äuro
Euro

Antrag xu beschließen:

Folg*nd* Ansatzveränderung ab drnr Hiluxhaltsjahr 201 7 v*rzunehrnen:

Der Auiw;rnd 1n Höhe von 1.184.000
wird u*r ?4.0ü0
auf insqes*nrl 1.308.CI0$ erhäht.

Die Landes[rariptstaclt fördert clen Atrstausch rier hanno',,ersühen G*sellschafte n der
Städtepartnerschaflen nrit den Parlnerstädten mit einem Ancrksnnungsbetrag v*n 3üü € für
Reisen in rJie Parlnerstädte. Die Forcierung ist begrenrt auf bis rr-r 2ü Pe rs*nenlJahr.1e
Städte;:adnerscha{1. Di* Förderr-rrrg wird an die jewelli-gen Partnerg*sellschaflen gericirtet unrJ ist
Llnter de n Stärit*partnersciraftrn inr Falle der Nichtausschöpiung der Mittel gegenseitig
cleckungsfähig. ÜL;er clen Mittelabfluss wircl denr Kuiturausschuss reqelmäßig berichtet.

Begründung:

Die Bed*Lrtufig vün §tädtepartnerschsflen für dic int*rnatronalen Beziehungen rJer
Lanclesi':au6:tstac!1 urrd auch der Einwohnerirrr':en urrcJ Einwohner Hannüvers ist in cier
lnfodrucksaclre 007fi12014 eingeherrci b*schrieben worrlen. Zu einer g*le[:ten Partnerschaft
gehört neb*n institr-rtionellen u*cl Wirlschaftskontakten auch cin regeln:äßiger Blirgerar-rstausch,
um auch p*rsÖnliche Ka*takte und Erlahrunüen zu i:eförde rn. Dies wircl in der üenännten
Drucksache aucli expliait als Ziel fornrr:liert-

,,FÖrderung vr:n persönlichen Begegnirngen rwisch*:n den Kr-rituren, des inl*rkulturellen
Lernens unqJ rJer Reflektion kultr_rreller ldentitäten"

Zur Praxis wird in cler Drucksache ausgefirhrl, class clie V*r{olgrrng clieses Ziels auch ciie
finanzielle Unterstützung für Vorhaben Dritter gelröd. Di* Stadt iördert in cJiesem §inne unter
ancle renr de n Juqendaustausch inr Bereich cles §porls wie auch clie Reisen vnn kr*rilurellen
It-tstilLrtionerr wie elwa d*m Mädchenchor Hannovsr.
W*sentliche lnxtitutionen flir einen lebenriig*n Biirgeraustausch sind *bsr auch rJie
hannoverscfwn Gcsellschaften d*r Partnerstäclte. Denrents;:rech*ncl er{oigte in cier
Vergangenheil aL:ch eitre iinanzielle Unterstütrung von Eirrgerhegegnungen, um das
utnifangrciclr* ehrcnamtliche Engag*nrent an ciies*r §tetle eu fcirdnrn und auch real zu wi*riligen.
lnt Zug* von l-laushalts*insparungen wurden cliese Mitteljeclach gestrichen.
Die akluelle kritisci're politische Lage Eurupas machl die Bedeutung unrl Nrtwendigk*it von
§tädtepartnerschaften frlr clie Voikerv*rständigung zLrriehn-lenci cleulllch. Die g*nannlerr
hannoverschen Gesellschaften der Parlnerstädte leisten einen umfassenden Beitr*g hierzu nhne
iegliche stärJti*r:he Förd*rung" §in aktiver Bürg*rar.rstar-rs*h ist frlr die Bet*iligt*n j*dr:ch mil



erheblrchür''] i(osten verbunelen. Die vcrgeschlagene Unlerstütar-tnü vün Burrgerauslausciren
würd* ein* lnt*nsivierung cier Begegnunüsn *rmöglichen uncl glieichzeitig auch ein*
anqemüssen* WürcIigung cles dargestellten H ngag*menls darstelien.
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Dr. Freya l\4arkowis
Fraktionsvarsitzende
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i-'{" Eng*lke
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